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1. Allgemeine Informationen zum Video-Bus 

 Der Schleifenwiderstand zu den Innensprechstellen darf maximal 10Ý betragen (für GND und 
+22V). Zur Türstation darf der Schleifenwiderstand 10Ý nicht überschreiten. 

 Die maximale Gesamtlänge des Kabelnetzes darf 150 m bei Farbe und 250 m bei Schwarz/Weiß 
nicht überschreiten. 

 Die BUS-Spannung muss zwischen 19... 26V liegen. 

 Für die Bus-Linien und auch für alle anderen dargestellten Funktionen sollten verdrillte Adernpaare 
verwendet werden. Empfohlene Leitung ist: JY(St) Y 2x2x0,8 mm. Bei Bedarf ist der Schirm statisch 
zu erden. 

 Mit einer identischen Adresse (Parallelbetrieb) können bis zu 2 Sprechstellen konfiguriert werden. 

 Bei sternförmiger Verkabelung oder größeren Kabellängen müssen Passiv-/Aktivverteiler eingesetzt 
werden. 

 Mit zusätzlichen Schaltmodulen können z.B. Lichtmeldeanlagen angesteuert, automatische 
Türöffnungen und weitere Funktionen realisiert werden. 

    Bei der Installation sind die Richtlinien der VDE 0100 und VDE 0800 einzuhalten. 
(Deutschland) 

 

 

2. Installationshinweise 

Gefahr für Personen durch einen elektrischen Schlag, Verbrennungsgefahr, Geräteschäden und 

Fehlfunktionen. 

Gegenmaßnahmen: 

 Schalten Sie zu Beginn der Arbeiten alle spannungsführenden Leitungen frei. 

 Sichern Sie die ausgeschalteten Leitungen gegen irrtümliches Wiedereinschalten. 

 Stellen Sie Spannungsfreiheit durch Messung fest. 

 Decken Sie benachbarte, unter Spannung stehende oder leitfähige Teile ab. 

 Alle Arbeiten und elektrische Anschlüsse müssen den nationalen Bestimmungen des jeweiligen 
Landes entsprechen und von entsprechend ausgebildetem Fachpersonal durchgeführt werden. 

     Bei Geräten mit 230-V-Anschluss ist die DIN VDE 0100 zu beachten und einzuhalten. 

 Die Haustürstation ist so zu montieren, dass Gegenlicht vermieden wird. 

 Die Haustürstation ist vor direkter Sonneneinstrahlung zu schützen. 
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3. Klemmenbezeichnungen 

 

Klemme Bezeichnung Bemerkung 

a / b BUS-Klemme  

T Türöffner-Klemme (potenzialfreier Relais Kontakt)  

+22 / GND Versorgungsspannung   

V+ / V- Videosignal Nur bei 6-Draht-Version 

+21 Versorgungsspannung interne Kamera Nur bei 6-Draht-Version 

Z Steuersignal für Türumschalter Nur auf Anfrage und bei 

6-Draht-Version 

RS485 (a / b) RS485 Interface für Linien-Erweiterung Nur bei 6-Draht-Version 

 

4. Montageanleitung    

         

     

                 

Hohlwandmontage: 
Installieren Sie den Unterputzkasten in einem 
passgenauen Wandausschnitt (179mm x 179mm). Für 
die Kabeldurchführung sind mehrere Sollbruchstellen 
vorgesehen. Die gewünschte Kabeldurchführung mit 
einem geeigneten Werkzeug durchstoßen. 

Befestigen Sie den Kasten mittels der vier Schrauben 
wie eine Hohlwanddose in der Wand. Drehen Sie eine 
halbe Umdrehung nach links, um die Fixierung zu 
lösen. Anschließend die Schrauben eindrehen, bis der 
Kasten fest und bündig an der Wand anliegt. 


